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Zu einem weiteren Spitzenspiel in der

Oberl iga Nordost zwischen Lichten-

berg 47 und dem Brandenburger SC

Süd 05 begrüße ich alle Zuschauer,

Fans und Gäste sowie das Schieds-

richtertrio unter Leitung von Florian

Markhoff aus Suckow!

Nach einem

durchwachse-

nen Auswärts-

spiel in

Waltersdorf

treffen heute

der Vierte und

der Zweite der

Staffel aufein-

ander, ledigl ich

durch zwei

Punkte von-

einander getrennt. Überhaupt ist die

gegenwärtige Phase der Saison da-

durch geprägt, dass hinter dem souve-

ränen Meister BFC die Plätze zwei bis

sieben ledigl ich vier Punkte auseinan-

der l iegen. An jedem Spieltag ist also

Manches möglich.

Wir als Fans von Lichtenberg 47 freu-

en uns darüber, dass die Mannschaft

unseres jungen Trainers, Uwe Leh-

mann, weiterhin munter mitmischt. Vie-

le von uns, die das Hinspiel mit-

erlebten, erinnern sich, dass mit einem

überzeugend herausgespielten 3:0 so

etwas wie die Wende in einer bis dahin

wahrhaft nicht berauschenden Spiel-

zeit eingeleitet werden konnte.

Unsere Mannschaft hat es danach ver-

standen, den Schwung dieses Sieges

in den folgenden Saisonverlauf zu

nehmen. Somit war sehr zeitig, nichts

mehr von Abstiegsangst zu spüren, wir

mischen im Gegenteil oben mit.

Diese erfreul iche Tatsache strahlt be-

reits auf die neue Saison aus. Den

Verantwortl ichen ist es in den letzten

Wochen gelungen, mit vielen Leis-

tungsträgern für die nächste Spielzeit

zu verlängern, wir freuen uns bereits

heute auf eine schlagkräftige Truppe.

Auch die Verletzungsmisere ebbt lang-

sam ab, das Lazarett leert sich zum

Saisonende.

Ich wünsche uns allen, auf dem Rasen

und den Rängen, ein spannendes, fai-

res Oberl igaspiel mit einem Sieg für

unsere 47er.

Michael Wagner

Prokurist der HOWOGE

Vizepräsident SV Lichtenberg 47
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UNSER GAST

Brandeburger SC Süd 05
Betrachtet man die Tabellenplatzierungen
der letzten fünf Jahre der Brandenburger in
der Oberl iga, so ging der Trend permanent
nach unten. Vorletzte Saison Platz vier-
zehn, letzte Spielzeit Platz dreizehn, jeweils
Ränge, die gerade noch so den Abstieg
verhinderten. Dieses Szenario sol lte laut
Präsident Guido Löhst und dem neuen
Trainer Sven Thoß unbedingt vermieden
werden. „So schnell wie möglich gilt es für
uns, den Klassenerhalt sicher zu stel len.
Dann werden wir sehen, was dabei noch
rauskommt“, so der neue Trainer. Diesbe-
zügl ich erfolgte für Brandenburger Verhält-
nisse ein kaum bis dahin bekannten
personeller Umbruch. Einschl ießlich der
Winterpause verl ießen fünfzehn Spieler
den Verein, wofür als Ersatz zehn neue
Gesichter auf dem Werner-Seelenbinder-
Sportplatz kicken.
Der bisherige Trainer Mario Block unter-
schrieb beim Regionalvertreter Goslarer SC
und nahm gleich den Stammtorwart Brosius
in sein Gefolge mit. Mit Neuzugang Sven
Roggentin konnte die Position gleichwertig
ersetzt werden. Trainer Thoß´s letzte Stati-
on war der Vertreter der Brandenburg Liga,
der Werderaner FC. Vorher war er haupt-
sächlich im Frauenfußball tätig, so bei Blau-
Weiß Neuendorf, Lok Leipzig oder Turbine
Potsdam I I . Neben den bewährten Akteu-
ren wie Rene Görisch und Maik Neumann,
die beide bereits 250 bzw. 1 50 mal das Tri-
kot der Brandenburger trugen, bl ieben auch
als Korsettstangen Marko Görisch, Tom
Mauersberger und Patrick Richter dem Ver-
ein treu. Nicht zu vergessen wäre da noch
Conny Wieland, der mit 38 Jahren noch als
zweiter Keeper zum Kader gehört, nach-
dem er als Interimstrainer letzte Spielzeit

noch half, den Klassenerhalt zu sichern,
und jetzt als Co-Trainer an de Seite von
Thoß fungiert.
Die oben genannte Zielstel lung schien den
Brandenburgern Flügel zu verleihen. Mit
vol lem Elan starteten sie in die neue Spiel-
zeit. Beginnend mit zwei Unentschieden
hatten sie nach acht Spieltagen fünf Siege
und ein weiteres Unentschieden auf der
Habenseite und lagen mit achtzehn Punk-
ten auf Tabellenrang zwei. Am neunten
Spieltag musste dann die erste Niederlage
verkraftet werden, die mit 1 :4 bei der zwei-
ten Vertretung von Hansa Rostock aller-
dings gleich deftig ausfiel . Unsere 47er
nutzten dann diese Verunsicherung aus
und fuhren mit einem beachtl ichen 3:0
Auswärtssieg, der bereits zur Halbzeitpau-
se feststand, nach Hause. Zur Winterpause
rangierten die Thoß-Schützl inge mit 30 erziel-
ten Punkten auf den zweiten Tabellenplatz,
der eine beachtl iche Steigerung gegenüber
den letzten Spielzeiten darstel lte.
In der Rückrunde konnte die Mannschaft
nicht mehr bisher an die glanzvollen Vor-
stel lungen der Hinrunde anknüpfen. Wur-
den in den ersten drei Spielen noch fünf
Punkte erzielt, kam bis zum 8. Spieltag nur
noch ein weiterer dazu.
Nach dem Heimspiel gegen FC Hansa Ro-
stock I I , das am letzten Sonntag mit einem
2:1 Heimsieg für die Brandenburger aus-
ging, ist der Brandenburger SC Süd eine
der Mannschaften, die im dichtgedrängten
Vorderfeld mit 40 Punkten momentan auf
den 2. Tabellenplatz l iegen.

Christian Steiner
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ZAHLEN & FAKTEN

FC Pommern Greifswald
Vereinsanschrift: Brielower Straße 7,
1 4770 Brandenburg (Tel. : 03381 /30 1 3 52)
Internet: www.bsc-sued-05.de
Platz: Werner-Seelenbinder-Sportplatz
(Tel. :03381 /30 1 3 52)
Vereinsdress: rot/rot; weiss/weiss

Abgänge:
Brosius (Goslarer SC), Kolev (PFK Do-
brudzha Dobrich), Breuer (Alemannia
Fohrde), dos Santos (Malchower SV),
Sommermeyer (1 . FC Magdebur I I ), Bo-
den, Pagel (beide TuS Sachsenhausen),
Krekeler, Dahms, Sawitzki, Demirel, Ko-
zalov (al le unbekannt)
Zugänge:
Roggenthin (TSG Neustrel itz), Liedtke
(FSV Optik Rathenow I I ), Dimitrov (unbe-
kannt), Sayama (vereinslos), Ladewig
(eigene U 1 9), Kwarteng (Chemnitzer FC
U 1 9), Buntschu (FC Fribourg), Hecko,
Petrik (beide SK Previsov)
Abgänge Winterpause:
Buntschu (VFL Halle 96), Dimitrov (Wer-
deraner FC), Sayama (Japan)
Zugänge Winterpause:
Jordanovic (eigene Junioren)

Die letzten fünf Jahre:
08/09 NOFV-Oberl iga Nord 8. Platz
09/1 0 NOFV-Oberl iga Nord 3. Platz
1 0/11 NOFV-Oberl iga Nord 8. Platz
11 /1 2 NOFV-Oberl iga Nord 1 4. Platz
1 2/1 3 NOFV-Oberl iga Nord 1 3. Platz

Die letzten Spiele gegeneinander:
02/03 Brandenburg Süd – Li 47 0:1 (OL)
02/03 Li 47 – Brandenburg Süd 0:0 (OL)
03/04 Li 47 – Brandenburg Süd 1 :0 (OL)
03/04 Brandenburg Süd – Li 47 3:1 (OL)
1 2/1 3 Li 47 – Brandenburg Süd 1 :1 (OL)
1 2/1 3 Brandenburg Süd – Li 47 2:2 (OL)
1 3/1 4 Brandenburg Süd – Li 47 0:3 (OL)



Lichtenberg 47: Danny Kempter - Sebastian Creutzberg, Domenique Runge, Patrick
Töpfer, Orkun Bicen (69. Johannes Ebert) - Christoph Zimdahl (64. Felix Polster),
Marinko Becke - Maximil ian Schmidt (81 . Nico Englert), Christian Gawe, Alexander Foth -
Thomas Brechler
Trainer: Uwe Lehmann
FC Pommern Greifswald: Christian Person - Marco Kröger, Manuel Kraft, Konstantinos
Kritikos, La´Vere Corbin-Ong - Jan Ehlert, Patrick Henkel - Frank Rohde, Fabian Istefo
(86. Marcus Bischoff), Phil ipp Schönbrunn (67. Ludwig Voß) - Coulton McCauley
Jackson (52. Nick Lösel)
Trainer: Eckart Märzke
Tore: 0:1 Patrick Henkel (62.); 1 :1 Thomas Brechler (72.)
Schiedsrichterin: Sandra Blumenthal - Assistenten: Andy Stolz, Andre Ihrke
Zuschauer: 21 5 zahlende
Gelbe Karten: Maximil ian Schmidt, Alexander Foth / Patrick Henkel, Fabian Istefo, Nick
Lösel, Christian Person, Ludwig Voß, Phil ipp Schönbrunn
Rote Karte: - / Marco Kröger (45. , Nachtreten)

23. SPIELTAG NOFV-OBERLIGA
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RÜCKBLICK

Unsere Gäste auf Greifswald wählten von
Beginn an eine defensive Taktik und setz-
ten auf Konter. Da unser Team immer wie-
der Ungenauigkeiten im Passspiel zeigte,
gelang es nur selten, den tiefstehenden
Gegner in Verlegenheit zu bringen. So gab
es kaum Szenen, in denen echte Torgefahr
aufkam. Unsere Defensive zeigte sich je-
doch ebenfal ls sehr aufmerksam und ließ
keine Torchancen zu. In der 44. Minute
wurde ein Angriff unsere 47er durch ein
Foulspiel unterbrochen und die Schieds-
richterin zeigte dem foulenden Spieler un-
serer Gäste die Rote Karte. So ging es mit
einer Überzahl für unsere Mannschaft in die
Halbzeit.
Nach der Pause änderte sich am Spiel we-
nig. Greifswald konzentrierte sich noch
mehr auf die Defensive und versuchte
durch schnelle Gegenstöße zum Erfolg zu

kommen. Aber weiterhin dominierten beide
Defensivreihen das Geschehen. Da unsere
Mannschaft weiterhin nicht die letzte Kon-
zentration und Genauigkeit im Passspiel
zeigte, war die Überzahl kaum zu bemer-
ken. In der 62. Minute gelang es unserer
Mannschaft dann nicht, einen langen Ein-
wurf eindeutig zu klären, so dass unsere
Gäste aus 1 7 Metern zum Abschluss ka-
men, da dieser Schuss auch noch abge-
fälscht wurde, schlug er unhaltbar im Tor
ein. Bemerkenswert ist, dass dies der erste
Schuss auf unser Tor war und auch bis
zum Schlusspfiff der letzte bleiben sollte.
Unsere 47er versuchten jetzt das Tempo zu
erhöhen, aber weiterhin fehlte es am letz-
ten Pass. In der 72. Minute zeigte unsere
Mannschaft wie es gehen kann: Christian
Gawe spielte nach einem Doppelpass in
die Mitte, wo Thomas Brechler zum Aus-
gleich vollendete. In den letzten 1 0 Minuten
merkte man unseren Gästen dann doch
den Kräfteverschleiß des Unterzahlspiels
an, aber sie verteidigten weiterhin sehr gut,
so dass sich unser Team ledigl ich einige
Halbchancen erspielen konnte. An Ende
war es aufgrund der guten Defensivleistung
unserer Gäste und einiger Unzulängl ichkei-
ten unserer Mannschaft im Offensivspiel
ein gerechtes Unentschieden.



24. SPIELTAG NOFV-OBERLIGA

RSV Waltersdorf: Dennis Rahden - Matthias Krüger, Modou Lamin Sanyang, Michael
Braune, Edison Cocaj - André Thomas, Ricardo Franke, Paul van Humbeeck, Benjamin
Weiß (45. Gordon Griebsch) - Jean-Phil ippe Ond (25. Jul ian Loder), Marcus Uher (80. Yusuf
Samanci)
Trainer: Volker Löbenberg
Lichtenberg 47: Danny Kempter - Marinko Becke, Patrick Töpfer, Sebastian Creutzberg (66.
Oliver Götze), Fel ix Polster (81 . Christoph Zimdahl) - Maximil ian Schmidt, Domenique
Runge, Nico Englert (61 . Johannes Ebert), Alexander Foth - Christian Gawe, Thomas
Brechler
Trainer: Uwe Lehmann
Tore: 0:1 Thomas Brechler (32.); 1 :1 Michael Braune (Foulelfmeter, 45.)
Schiedsrichter: Christian Allwardt - Assistenten: Felix Ernst, Christoph Dallmann
Zuschauer: 1 60 zahlende
Gelbe Karten: André Thomas, Modou Lamin Sanyang / Alexander Foth Christoph Zimdahl
Gelb/Rote Karte: - / Domenique Runge (72. , wiederholtes Foulspiel)
Rote Karten: Matthias Krüger (21 . , Notbremse), Ricardo Franke (64. , Notbremse) / -
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Die Marschroute
war von der ersten
Minute an klar; Wal-
tersdorf stand tief
und versuchte, mit
schnellem Um-
schaltspiel und lan-
gen Bällen unsere
Defensive zu über-
raschen. Bereits in
der zweiten Spielmi-
nute bot sich unse-

rer Mannschaft die Gelegeheit, in Führung zu
gehen, aber die Eins gegen Eins Situation wurde
überhastet vergeben. Nach diesem guten Auftakt
behielt unser Team weiterhin die Oberhand, hatte
aber wegen der mit großem Einsatz verteidigen-
den generischen Mannschaft Schwierigkeiten,
zwingende Chancen zu erspielen. In der 21 . Mi-
nute zog der Schiedsrichter nach einer Notbrem-
se an Aexander Foth die Rote Karte und unser
Team agierte fortan in Überzahl. Aber es gelang
nur selten, den Gegner wirkl ich auszuspielen, da
nicht konsequent genug über die Außen und der
Ball zu schnell in die Spitze gespielt wurde. In der
32. Minute konnte unser Team aber nach einem
Zuspiel von Marinko Becke auf Thomas Brechler
in Führung gehen. Jetzt schienen alle Zeichen
auf einen klaren Sieg hinzudeuten, aber bei un-
seren 47ern schlich sich immer mehr der Schlen-
drian ein. Bestes Zeichen dafür war die 44.
Minute, als ein unkonzentrierter Pass aus dem
Mittelfeld nicht auf den eigenen Spieler sondern
dem gegnerischen Spieler in den Lauf gespielt
wurde. Dieser ging dann alleine auf unser Tor zu,

er konnte zwar abgedrängt werden, bl ieb aber
beim Abschlussversuch im Rasen hängen. Aus
Sicht des Schiedsrichters sah es so aus, als ha-
be ihn unser Spieler gefoult, so dass er auf Straf-
stoß für Waltersdorf entschied, der sicher
verwandelt wurde. Dem verletzten Spieler, Gor-
don Griebsch, der sich nach erster Diagnose
einen Kreuzbandriß zuzog, wünschen wir natür-
l ich eine schnelle Genesung. In der Nachspielzeit
der ersten Halbzeit hatte unser Team die erneute
Führung auf dem Fuß, aber die Gelegenheit wur-
de vergeben.
Auch nachdem Seitenwechsel spielte unser
Team weiterhin zu überhastet und setzte nicht
konsequent die Außen ein, so dass es dem Geg-
ner immer wieder gelang den Ball zu klären. In
der 64. Minute wurde Waltersdorf durch eine wei-
tere Rote Karte nochmals dezimiert. Dies führte
aber keineswegs dazu, dass unsere Mannschaft
jetzt noch deutl icher überlegen war, sondern die
Waltersdorfer hatten ihre beste Phase; immer
wieder tauchten sie nach langen Bällen über Au-
ßen gefährl ich in unsere Hälfte auf, aber zu unse-
rem Glück gelangen ihnen keine wirkl ich
gefährl ichen Abschlüsse. In der 72. Spielminute
wurde auch unser Team nach einem taktischen
Foul durch eine Gelb-Rote-Karte dezimiert. In der
letzten Viertelstunde ergaben sich jetzt, durch die
stark nachlassenden Kräfte der Waltersdorfer, di-
verse sehr gute Gelegenheiten für unser Team,
die aber sämtl ich vergeben wurden. So blieb es
bis zum Schluss beim Unentschieden, das in die-
ser Woche nach Aussage unseres Trainers, Uwe
Lehmann, noch intensiv ausgewertet werden
wird.
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Schiedsrichter: Florian Markhoff (Sukow)
Schiedsrichter-Assistent 1 : Stefan Karnatz

Schiedsrichter-Assistent 2: Matthias Bastian
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KURZ & KNAPP

Heute wieder mit Bandermann und Ka-

pitän Erdil?

Beim 1 :1 im Punktspiel un-

serer Oberl igaelf am ver-

gangenen Samstag in

Waltersdorf erkaufte sich

unsere Elf den verdienten

Punkt sehr teuer, denn Ab-

wehrspieler Domenique Runge erhielt die

Gelb/Rote Karte und der, in diesem Spiel

sehr auffäl l ige Alexander Foth muss auf

Grund seiner 5. Gelben heute auch

zwangspausieren. Da ist es für Trainer,

Uwe Lehmann, bestimmt

erfreul ich, dass die Sperre

von Björn Bandermann ab-

gelaufen ist und unser Ka-

pitän Kadir Erdi l seine

Verletzung überwunden hat.

Auch mit dem Einsatz von Abwehrspieler

Geoffrey Borchardt kann heute wieder ge-

rechnet werden, nachdem er vor einer Wo-

che für das Spiel in Waltersdorf auf Grund

einer Trainingsverletzung kurzfristig aus-

fiel .

„Bobby“ wieder im Training

Erfreut können wir die Kunde

vernehmen, dass unser Ab-

wehrspieler Sebastian Reini-

ger nach seiner Fuß-OP

wieder ins Mannschaftstrai-

ning einsteigen konnte. Mit

seinem ersten Kurzeinsatz kann im nächs-

ten Spiel in Neubrandenburg gerechnet

werden.

Stürmer Thomas Brechler trifft in jedem Spiel

Nachdem unser 28-jähriger

Angreifer in den letzten fünf

Punktspielen mindestens je

einmal traf, avanciert er mit

insgesamt neun Treffern

zum erfolgreichsten Tor-

schützen der Mannschaft. Es folgen Se-

bastian Reiniger und Oliver Götze mit je 6

erzielten Toren. Sechsmal traf auch der, in

der Winterpause zu Hertha 06 Charlotten-

burg abgewanderte Mehmet Aydin.

Spieler für eine neue 1 . Seniorenmann-

schaft (Ü32) gesucht

Unser ehemaliger Co-Trainer der 2. Her-

renmannschaft Sven Rubbel hat den Fuß-

ballvorstand ermuntert, für das kommende

Spiel jahr eine neue 1 . Seniorenmannschaft

für den Spielbetrieb anzumelden. Jetzt

sucht Sven, der als Übungsleiter die

Mannschaft betreuen wird, noch zahlreiche

Spieler für sein Team. Wer Lust hat mitzu-

spielen und zu dieser Altersklasse zählt,

kann sich gern telefonisch vom Geschäfts-

führer Henry Berthy unter 01 79/61 001 60

weitere Informationen einholen.

Dank für eine gute Behandlung

Wieder wurde einem Seniorenfußballspie-

ler unserer Ü60-Mannschaft im Vivantes

Klinikum Hellersdorf/Kaulsdorf in der „Kli-

nik für Unfal lchirurgie und Orthopädie“ er-

folgreich eine Oberflächenprothese am

Hüftgelenk eingesetzt. Ich bedanke mich

bei dem umsichtigen und eingespielten
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Team von Oberarzt Dr. Olaf Meyer. Mit der

REHA-Leistung wird der Genesungsprozeß

in der „MEDIAN-Klinik“ in Berl in-

Hoppegarten fortgesetzt. Bei weiterhin

positivem Verlauf, kann ich bereits in vier

Wochen wieder dem Fußballsport

nachgehen. Ich möchte mich daher noch

einmal an dieser Stel le bei al len an meinem

Genesungsprozeß Beteil igten bedanken!

(Achim Rieck)

Am kommenden Sonntag mit dem Bus

nach Neubrandenburg

Lichtenberg 47

bietet seinen

Fans wieder die

Möglichkeit, zum

nächsten Punkt-

spiel in die Vier-

Tore-Stadt nach

Neubrandenburg mitzureisen. Wer zum

Preis von 1 2 € im Bus dabei sein möchte,

kann sich unter Tel. 01 77/7990305 (Klaus

Schröder) oder beim Vereinswirt Alex an-

melden. Treffpunkt und Abfahrt: 9:1 5 Uhr

am Eingang Ruschestraße.

1 0. Stadionfest des Sportvereins Lich-

tenberg 47 mit starker Unterstützung

durch die HOWOGE

In diesem Jahr findet am Sonnabend, 1 4.Ju-

ni, in der HOWOGE-Arena "Hans Zoschke"

das traditionel le Stadionfest unseres Sport-

vereins statt. Am Vormittag treffen die Fuß-

ballmannschaften der Vereins- sponsoren in

einem Kleinfeldturnier aufeinander.

Ab 1 4 Uhr können dann Eltern mit ihren

Kindern bei Spiel und Sport ihre Kräfte

messen, gemeinsame Aktionen betrachten

oder nur das Bühnenprogramm bestau-

nen. Zeitgleich führt die Boxabteilung von

„47“ auch wieder das große Boxturnier mit

Mannschaften aus Berl in, Brandenburg und

Sachsen durch.

Für den späten Nachmittag ist ein Umzug

mit Musik für al le Kinder rund um das Sta-

dion geplant. Leider fehlt dafür noch eine

kleine Musikkapelle. Wer kann uns mit ei-

nem Tipp helfen? Am Abend können dann

alle Line Dance Begeisterten und Freunde

des Deutschen Schlagers im Festzelt bis

zum Abschluss gegen 22 Uhr tanzen. Na-

türl ich sorgt unser Vereinswirt Alex, ge-

meinsam mit weiteren Anbietern, wieder für

ausreichend Speisen und Getränke.

Zur Finanzierung des Stadionfestes sind

auch eine Tombola und eine Kuchenmeile

geplant. Wer uns mit einem Tombolapreis

oder einem selbstgebackenen Kuchen un-

terstützen kann, wird gebeten, sich beim

GF Henry Berthy (Tel. 01 79/61 001 60) zu

melden. Auch Helfer und weitere gute Ide-

en werden noch gesucht.

Lichtenberg 47 mit neuer Internetadresse

Wer dem Sportverein eine Mail senden

möchte, sol lte die neue Mail-Adresse dafür

nutzen: info@lichtenberg47.de. Für Belan-

ge, die nur die Fußballabtei lung betreffen,

gi lt ab sofort fußball@lichtenberg47.de.
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JUGEND

Berichte aus der 47er Jugend
Feriencamp Ostern 201 4

Auch in diesem Jahr konnten zu Ostern

und in den Tagen danach nicht nur die bun-

ten und schokoladigen Eier und Hasen ver-

ti lgt werden. Auch der Fußball spielte eine

Rolle. Und das bei unseren Kleinsten. Mit

bis zu 1 8 Kindern aus unserem Verein und

aus der Nachbarschaft war das Camp wie

gewohnt gut ausgelastet. Kinder zwischen

6 und 1 2 Jahren wurden von unseren Ju-

gendtrainern Tino, Uwe und Wilkie trainiert.

Al le haben die 2-3 tägl ichen Trainingsein-

heiten ausgekostet und am Ende der Wo-

che ein Sportfest mit den Eltern erleben

dürfen. Für das leibl iche Wohl, die Versor-

gung mit frischem Obst, Getränken und

auch bei kleineren Wehwechen, sorgte

Martina als gute Seele des Camps. Ein be-

sonderes Highl ight war der Besuch der bei-

den Oberl igaspieler Sebastin Reiniger und

Christian Gawe. Nach einigen Trainings-

übungen brauchten die Jungs erst mal eine

Pause. Anders die Kinder aus dem Camp,

dennoch setzten sie sich mit dazu (siehe

Foto), damit die beiden ihre Pause nicht al-

lein verbringen mussten. Zum Abschluss

dieses Tages gab es dann noch das ge-

meinsame Foto mit den Trainern und allen

Kindern. Danke Sebastian und Christian für

Euren Besuch.

Mit einem kleinen Turnier, dem Gril lfest mit

den Eltern und einem schönen Abschieds-

geschenk endete dann die Campwoche

und auch die Osterferien neigten sich dem

Ende.

Testspiel der U1 7 und U1 9 in der Ferienwoche

Die beiden Teams der ältesten Jahrgänge

traten am vergangenen Wochenende in

Testspielen an. Unsere U1 9 fuhr dazu nach

Schöneberg, wo der FC Internationale be-

heimatet ist. Der Verein, der schon einige

Auszeichnungen für seine gute kreative, in-

tegrierende Jugendarbeit bekam, konnte

nur 9 aktive Spieler stel len. Da unser Team,

unterstützt durch einige U1 7 Spieler, per-

sonell gut aufgestel lt war, gab man drei

Spieler an den Gegner und konnte dadurch

die Begegnung retten. Ein realer Test für

den Beginn der Finalphase der Saison

konnte dennoch nicht entstehen. Der nie

gefährdete 5:2 Sieg, sol lte aber zeigen,

dass egal auf welches Team die Mann-

schaft des Tabellenführers der Landesliga-

staffel 1 trifft, ein harter Kampf bevor steht.

Es werden noch zwei Teams der oberen

Tabellenhälfte erwartet und vier Teams die

mehr oder weniger gegen den drohenden

Abstieg spielen.

Unser B-Jugendteam hatte am vergange-

nen Samstag den Bezirksnachbar von

Blau-Gelb zu Gast. Der Verein, der noch

vor einigen Jahren die größte Jugendabtei-

lung des Berl iner Ostens beheimatete, tut

sich mittlerweile schwer die älteren Jahr-

gänge zu besetzen.
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Das Spiel konnte unsere Mannschaft mit

1 :1 recht offen gestalten, aber für beide

Teams war mehr drin. Dennoch war das

nach einer harten Vorbereitungswoche und

gegen einen ungeschlagenen Bezirksl igis-

ten ein sehr gutes Ergebnis.

Spielersuche

Auch in der kommenden Spielzeit werden

wieder in al len Altersklassen Jugendspieler

gesucht. Für die älteren Jahrgänge sieht es

so aus, als können die angestrebten Sai-

sonziele erfül lt werden. Unsere C-Jugend

hat mit dem Duell gegen Rotation Prenz-

lauer Berg (wir berichteten im letzten Heft)

in einem tollen Spiel den Klassenerhalt ge-

sichert. Da auch noch Punkte vom "grünen

Tisch" erwartet werden, sol lte dieses Ziel

erfül lt sein. Auch die B-Jugend ist real is-

tisch nicht mehr aus der Landesliga zu ver-

drängen. Als Aufsteiger so lange sogar

noch um einen der beiden Aufstiegsplätze

im Rennen zu sein, sicherte die wichtigen

Punkte gegen den Abstieg. Und die U1 9

hat nun alles selber in der Hand, um nach

sieben Jahren wieder in die höchste Spiel-

klasse Berl ins einzuziehen. Da dadurch

auch für die kommende Saison hohe Ziele

anstehen, suchen wir weiterhin Spieler, die

uns dabei unterstützen wollen.

Turnier der F-Junioren

Den Feiertag nutzten die Kicker der F-Ju-

nioren, die Sie heute als Auflauf- und Pau-

senkids erleben dürfen, um ein Turnier in

der Bornitzstraße zu veranstalten. Zu Re-

daktionsschluss lagen die Ergebnisse noch

nicht vor. Es ist aber schön zu sehen, dass

das Team, das gerade den Fair Play Pokal

im Werbelinsee Cup erringen konnte, so

viele Gäste nach Lichtenberg locken konn-

te.

Mitstreiter im Jugendbereich gesucht!

Auch im Jugendbereich werden immer fleißi-

ge Helfer gesucht. Ob als Trainer, Betreuer

in den Teams, als Mitstreiter in der Jugend-

leitung oder als sporadischer Helfer-freuen

wir freuen uns über jede Mitarbeit von inter-

essierten 47ern! Verlässl ichkeit und eine of-

fene Ehrl ichkeit sind natürl ich Bedingung!

Jetzt sind auch die richtigen Rufnummer auf

der Homepage des Vereins aktual isiert und

ein Anruf bei Marco Ehlert oder Gerd Otto-

mann wird garantiert beantwortet!

Außendarstellung der Bornitzstrasse

"Unsere Sportstätte sol l schöner werden",

könnte der Slogan für die begonnene Früh-

jahrsaktion heißen. Nachdem die ersten

Kabinen im neuen Look erstrahlen, wird

damit begonnen, das Umfeld der Spielstät-

te zu verschönern. Machen Sie sich ein ei-

genes Bild und besuchen Sie eines der

Jugendspiele oder warten den Bericht im

nächsten Stadionheft ab.
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HISTORY

In dieser Rubrik wollen wir von Zeit zu Zeit einen Rückblick in die Vergangenheit
unserer 1 . Männermannschaft starten. Erinnern Sie sich noch . . .
Nach dem Lichtenberg 47 die Saison 2001 -2002 in der Oberliga als Neuling mit ei-
nem hervorragenden 5. Tabellenplatz beendete, folgte die zweite Spielzeit in der
Oberliga. Parallel zur diesjährigen Spielzeit wollen wir das jeweilige Spiel aus der
Saison 2002/03 Revue passieren lassen. (Aufgeschrieben von Christian Steiner)

Lichtenberg 47 – Köpenicker SC 2:0 (0:0)
Stuff lag zweimal richtig
LICHTENBERG: Hampf – Zock – Kappes,
Schroeder – Möhle – Gombert, Fl indris, vi lk
– Stuff, Thurau – S. Drabinski (77. M.
Drabinski)
KÖPENICK: Hauthal – Kolloff – Tiltmann,
Süßspeck – Niezgoda, Kersten (65.
Fabian), Danaricu, Andersohn
(58.Neugebauer) – Paepke – Matern,
Nortey
SR: Fleske (Schönow)
z.Z.: 201
TORE: 1 :0 (52.) Fl indris, Freistoß vom
Strafraumrand neben den linken Pfosten
2:0 (73.) Thurau, Foulelfmeter (Hauthal an
Stuff)
GELBE KARTEN: Hauthal, Fabian (beide
F)
BESTE SPIELER: Stuff – Kolloff, Nortey,
Danaricuf

Darüber, dass dieses Spiel kein Höhepunkt
der Berl iner Fußballgeschichte war,
herrschte auf der anschließenden Presse-
konferenz Einigkeit. Trotzdem fiel die Beur-
tei lung durch die beiden Trainer recht
unterschiedl ich aus. Während Köpenicks
Torsten Boer sich darüber freute, dass sei-
ne mit drei A-Jugendlichen komplettierte
Mannschaft sich achtbar verkauft und seine
Vorgabe einfachen Fußball zu spielen um-
gesetzt hatte, war Udo Richter ganz und
gar nicht zufrieden: Fußball kann so grau-
sam sein“ und „drei Punkte sind das einzige
Positive heute“, so der zum Saisonende
scheidende Lichtenberger. Noch nicht ein-
mal über das Ausbleiben von Verwarnun-
gen auf Seiten seiner Mannschaft wollte
sich Richter positiv äußern: „Wer nicht in
die Zweikämpfe geht, kann auch keine Gel-

be Karte kriegen.“
Dabei hatten die mehr als zweihundert Au-
genpaare eine recht flotte erste Halbzeit mit
Chancen auf beiden Seiten gesehen. Der
KSC begann erstaunl ich offensiv. Paepke
agierte als dritte Spitze, so dass sein Kon-
terpart Möhle vollständig mit Deckungsauf-
gaben beschäftigt war. Die Lichtenberger
nutzten ihrerseits die freien Räume immer
wieder für Konter, wobei Drabinski im
Sturmzentrum von den abwechselnd nach-
rückenden Stuff und Thurau unterstützt
wurde. Auch Vilk mischte sich wiederholt
vorne ein und allein er hatte dreimal die
Führung auf dem Fuß, doch entweder flog
der Ball am langen Pfosten vorbei (1 0. , 27.)
oder übers Tor hinweg (34.).
Für die Entscheidung in einer tatsächlich
wenig kämpferischen Partie sorgte Stuff,
der zweimal das Foulspiel im richtigen Mo-
ment suchte und fand. Gut fünf Minuten
waren nach dem Wiederanpfiff gespielt, da
kam der schlaksige Lichtenberger im Straf-
raum der Gäste zu fal l . Zwar l ieß der Un-
partei ische statt des fäl l igen Elfmeters
einen Freistoß von der Sechszehn-Meter-
Linie ausführen, doch Schütze Flindris
zeigte sich unbeeindruckt und hämmerte
den Ball trocken ins l inke Eck. Das zweite
Mal war es Torwart Hauthal, der Stuff
stoppte. Mit dem durch Thurau sicher ver-
wandelten Strafstoß war die Entscheidung
gefal len. Kurz vor Schluss hatte M. Dra-
binski sogar noch die Gelegenheit zum 3:0,
doch Hauthal zeigte gute Reflexe und klär-
te per Fußabwehr.

Felix Krüger
Fussballwoche vom 19.05.2003
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Rückrundenansetzungen unserer 1 . und 2. Herrenmannschaft im Überblick
Oberligamannschaft
Samstag, 01 .03.201 4,1 4:00 Uhr: Lichtenberg 47 – BSV Hürtürkel 1 :0 (0:0)
Sonntag, 09.03.201 4, 1 4:00 Uhr: FSV Union Fürstenwalde – Lichtenberg 47 0:1 (0:0)
Samstag, 1 5.03.201 4, 1 4:00 Uhr: Lichtenberg 47 – VSG Altglienicke 3:0 (2:0)
Samstag, 22.03.201 4, 1 4:00 Uhr: FC Schönberg 95 – Lichtenberg 47 1 :0 (1 :0)
Sonntag, 30.03.201 4, 1 4:00 Uhr: Lichtenberg 47 – F.C. Hansa Rostock II 2:2 (0:0)
Samstag, 05.04.201 4, 1 4:00 Uhr: BFC Dynamo – Lichtenberg 47 1 :0 (0:0)
Samstag, 1 2.04.201 4, 1 4:00 Uhr: Torgelower SV Greif – Lichtenberg 47 2:3 (0:3)
Samstag, 1 9.04.201 4, 1 4:00 Uhr: Lichtenberg 47 – FC Pommern Greifswald 1 :1 (0:0)
Samstag, 26.04.201 4, 1 4:00 Uhr: RSV Waltersdorf – Lichtenberg 47 1 :1 (1 :1 )
Samstag, 03.05.201 4, 1 4:00 Uhr: Lichtenberg 47 – Brandenburger SC Süd {3:0}
Sonntag, 11 .05.201 4, 1 4:00 Uhr: 1 . FC Neubrandenburg 04 – Lichtenberg 47 {1 :6}
Sonntag, 1 8.05.201 4, 1 4:00 Uhr: Lichtenberg 47 – FC Strausberg {1 :1 }
Samstag, 24.05.201 4, 1 4:00 Uhr: FSV 63 Luckenwalde – Lichtenberg 47 {1 :2}
Sonntag, 01 .06.201 4, 1 4:00 Uhr: Lichtenberg 47 – Malchower SV 90 {1 :0}
Sonntag, 08.06.201 4, 1 4:00 Uhr: SV Altlüdersdorf – Lichtenberg 47 {1 :3}
II. Herren
Sonntag, 1 6.02.201 4, 1 4:00 Uhr: SK Türkspor – Lichtenberg 47 II 0:1 (0:0)
Sonntag, 23.02.201 4, 1 2:00 Uhr: SV Tasmania II – Lichtenberg 47 II 0:3 (0:1 )
Sonntag, 02.03.201 4, 1 5:00 Uhr: FC Grunewald – Lichtenberg 47 II 2:3 (1 :2)
Sonntag, 09.03.201 4, 1 5:00 Uhr: Lichtenberg 47 II – Sperber Neukölln 1 :1 (1 :1 )
Sonntag, 1 6.03.201 4, 1 3:00 Uhr: Friedenauer TSC II – Lichtenberg 47 II 2:0 (0:0)
Donnerstag, 20.03.201 4, 20:00 Uhr: Lichtenberg 47 II – FC Internationale II 1 :2 (0:0)
Sonntag, 23.03.201 4, 1 5:00 Uhr: Lichtenberg 47 II – Rotation Prenzlauerberg 2:1 (1 :0)
Sonntag, 30.03.201 4, 11 :45 Uhr: SF Johannisthal II – Lichtenberg 47 II 1 :4 (1 :1 )
Sonntag, 06.04.201 4, 1 5:00 Uhr: Lichtenberg 47 II – CSV Olympia 2:2 (2:1 )
Sonntag, 1 3.04.201 4, 1 5:00 Uhr: Lichtenberg 47 II – Stern Kaulsdorf 0:3 (0:2)
Sonntag, 27.04.201 4, 1 4:30 Uhr: TuS Makkabi II – Lichtenberg 47 II 0:0 (0:0)
Sonntag, 04.05.201 4, 1 4:00 Uhr: Hellas Nordwest – Lichtenberg 47 II {3:1 }
Sonntag, 11 .05.201 4, 1 5:00 Uhr: Lichtenberg 47 II – SFC Friedrichshain {2:3}
Sonntag, 1 8.05.201 4, 1 6:00 Uhr: Lichtenberg 47 II – NFC Rot Weiß {1 :2}
Sonntag, 25.05.201 4, 1 5:00 Uhr: Berliner Brauereien – Lichtenberg 47 II {2:4}
Sonntag, 01 .06.201 4, 1 5:00 Uhr: Lichtenberg 47 II – SK Türkyurt {1 :0}
Samstag, 1 4.06.201 4, 1 6:00 Uhr: BW Hohenschönhausen – Lichtenberg 47 II {3:0}
Sonntag, 22.06.201 4, 1 5:00 Uhr: Lichtenberg 47 II – Al-Dersimspor II {8:2}

47er-Ansetzungen - 1 9.04.201 4 - 03.05.201 4

U19
Sonntag, 06.04.201 4, 1 3:00 Uhr: Lichtenberg 47 – BW Hohen Neunendorf (ME)

U17
Samstag, 05.04.201 4, 1 0:30 Uhr: FV Wannsee – Lichtenberg 47 (ME)

III. Herren
Sonntag, 06.04.201 4, 09:45 Uhr: SC Berliner Amateure III – Lichtenberg 47 III (ME)
Sonntag, 1 3.04.201 4, 1 4:1 5 Uhr: TSV Helgoland 97 III – Lichtenberg 47 III (ME)

I.Frauen
Sonntag, 06.04.201 4, 11 :00 Uhr: Lichtenberg 47 – Friedrichshagener SV 1 91 2 (ME)

ME = Meisterschaftsspiel, PO = Pokalspiel, Ergebnis Hinrunde in geschweiften Klammern

TERMINE
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Internet: www. l ichtenberg47.de,
eMail : info@lichtenberg47.de
Geschäftszeiten: Di, 1 4:00-1 8:00 Uhr + Do, 1 9:00-21 :00 Uhr Verienslokal (Alex)
HOWOGE-Arena „Hans Zoschke“ Tel. : 01 72 31 3 73 06
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